
Auswertung zur Befragung „Fragebogen Homeoffice“ 

Gesamtauswertung 

 

- 66 von 69 Rückmeldungen  

Mein Kind ist ein… 

Jungen: 33 

Mädchen: 33 

- ein Fragebogen ohne Angaben 

 

Wie sehr hat die Zeit der Schulschließung Sie und Ihr Kind belastet?  

gar nicht kaum ein bisschen sehr  keine Angaben 

4 6 37 16 1 
 

Wie sehr hat sich Ihr Kind darüber gefreut, dass die Schule wieder losgeht?  

gar nicht kaum ein bisschen sehr keine Angaben 

1 1 15 47 0 
 

Fühlten Sie sich insgesamt durch die Schule unterstützt (Informationen, Sprechstunden, …)? 

gar nicht kaum ein bisschen sehr keine Angaben 

1 0 21 37 7 
 

Waren Sie mit unserer Übermittlung der Aufgaben zufrieden?  

gar nicht kaum ein bisschen sehr keine Angaben 

1 0 7 54 3 

 

Waren Sie mit den wochenweisen Rückmeldungen zufrieden? 

gar nicht kaum ein bisschen sehr keine Angaben 

1 1 15 48 3 

 

Wie viele Stunden hat Ihr Kind ungefähr pro Tag mit den Schulaufgaben verbracht?  

1 bis 1,5 Stunden 1,5 bis 2 Stunden 2 bis 2,5 Stunden mehr  

17 28 17 3 

 

Wie viele von den Aufgaben konnte Ihr Kind insgesamt erledigen? 

alle mehr als die Hälfte weniger als die Hälfte keine  

41 23 1 0 



Wenn Ihr Kind nicht alle Aufgaben erledigt hat, was war Ihrer Wahrnehmung nach der Grund 

dafür? (Mehrfachnennungen möglich) 

Aufgaben waren zu schwer 4 

Es hatte keine Lust/Motivation 27 

Es hat die Aufgaben nicht verstanden 24 

Es waren zu viele Aufgaben  8 

Die Unterlagen waren nicht gut strukturiert 0 

Es hat die Aufgaben vergessen  3 
 

Haben Sie Ihrem Kind bei der Erledigung der Aufgaben geholfen?  

Ja, immer häufig manchmal nie 

12 17 32 1 

 

Denken Sie, dass digitale Aufgaben (Apps, Online-Übungen, ..) im HomeOffice eingesetzt 

werden sollten?  

Ja, immer häufiger manchmal nie 

4 13 34 12 
 

Denken Sie, dass Ihr Kind mehr mit Apps lernen sollte? 

Ja, immer häufiger manchmal nie 

1 13 35 15 
 

Würden Sie es bevorzugen, die Aufgaben digital zugestellt zu bekommen (z. B. per E-Mail oder 

als download auf der Homepage?  

Ja Nein  

17 22 
Andere Antworten: beides 3x  /  unentschlossen 2x   /  egal 1x 

 

Hätten Sie gerne Videokonferenzen für Ihr Kind gehabt?  

Ja, immer häufig manchmal nie 

1 3 26 31 

 

Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie für das Home Office?  

- Alle zwei Wochen eine Videokonferenz mit einer Schülergruppe bis zu 5 Personen  

- An Präsenztagen auch Hausaufgaben aufgeben (nicht nur für den nächsten Tag) 

- Aufgaben hätten mehr sein können 

- Online-Aufgaben als Zusatzaufgaben 

- Mehr persönlichen Kontakt vom Kind zum Lehrer 

- Aufgaben am Montag nicht erst um 10.00 Uhr  

- Wechsel Schule – Homeoffice kann so bleiben  

- Aufgaben über I-Serv 

- Jeden Tag eine Stunde Videokonferenz 



- Videokonferenz wäre eine gute Abwechslung  

- Arbeitshefte mehr einsetzen, schließlich wurde es bezahlt  

- Rückmeldung zu den Aufgaben täglich per mail  

- Telefongespräche mit der Klassenlehrerin  

 

Weitere Rückmeldungen 

- Sehr zufrieden mit den Unterlagen  

- Probleme mit dem Internet (W-Lan-Ausfälle) zu Hause. Es gibt Schwierigkeiten, wenn es nur 

digital gemacht werden müsste.  

- super strukturiert  

- großes Dankeschön 

- Ich bin keine Lehrerin und möchte es auch nicht werden. Schule müssen durchgehend 

geöffnet bleiben, damit Sozialverhalten und Bildung gelernt werden kann. (siehe Text 

Anlage)  

- Sehr zufrieden  

- Danke für die gute Organisation. Wir waren sehr zufrieden.  

- Die Vor- und Nachbereitungen durch die Schule war sehr gut. Leider war die Motivation beim 

Kind (zu Hause) nicht an jedem Tag gegeben.  

- Es war alles gut so wie es war.  

- Eine App kann keinen persönlichen Kontakt ersetzen. 

- Die Lehrer sollten überlegen, für was die Schule in Zukunft stehen will. Ihre Werte!  

 


